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Erforderliche Eigenschaften und Vorkenntnisse der Teammitglieder 
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 Belastbar: Unter Stress konzentriert arbeitsfähig
(in unruhiger Umgebung, unter Beobachtung, Zeitdruck, in Dunkelheit)

 Erfahren im Umgang mit Weidevieh (Schaf, Ziege, Rind)

 Kenntnisse der Bedürfnisse Weidetiere (Abschätzung Futterbedarf bei Pferchung o.ä.)

 Gute körperliche Kondition, trittsicher und bergerfahren (Wetter, schlechte Sicht)

 Zaunbau auch in schwierigem, steilen Gelände

 Kommunikativ,  Bereitschaft in einem Team zu arbeiten



Eine Einrichtung des Bundesministeriums für
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

WPIU Reinhard Huber, HBLFA Raumberg-Gumpenstein

Ausbildung der Teammitglieder 
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• Ausbildung in

− Rechtliche Rahmenbedingungen

− Biologie der Beutegreifer

− Technischer Herdenschutz 

− Praktische Umsetzung -Zaunbau
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Mögliche Einsätze
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• Nutztiere werden durch einen 
großen Beutegreifer angegriffen

− Tiere sind tot (Tiere bergen)

− Tiere sind versprengt (Tiere 
suchen)

− Schutzmaßnahmen für die 
restlichen Tiere organisieren 
(Nachtpferch - Einstallen…)Einsatzbesprechung vor Ort

Übung eines Einsatzes am Hauser Kaibling
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Alarmierung des Notfallteams
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• Durch das Österreichzentrum wird der Einsatzleiter des 
Teams verständigt

• Einsatzleiter nimmt Kontakt mit dem betroffenen Bauern 
oder Hirten auf – Abklärung - Arbeit und Material 

• Organisiert bei Bedarf 3 weitere Teammitglieder

• Nimmt das benötige Material für den Einsatz mit.

• Ist so schnell wie möglich am Einsatzort
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Möglicher Einsatz: Aufbau eines Pferches
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Möglicher Einsatz: Suchen und zusammentreiben der Schafe
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Möglicher Einsatz: Pferchen der Schafe - Kontrolle des Zauns
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Einsatz: Kreuzenalm -Trofaiach nach Wolfsriss
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• Kreuzenalm

• 90 ha

• 45ha  Futterfläche

• 68 Rinder

• Nach Wolfsriss 67 
Rinder
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Besprechung und Spurensuche am „Tatort“
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Steilheit und Schlechtwetter müssen berücksichtigt werden
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Lagebesprechung mit den Betroffenen hat ergeben:
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• Tiere sind in die steilen Flächen 
geflüchtet

• Das Zusammentreiben der 
Tiere ist zu gefährlich - Rinder 
könnten Abstürzen 

• Sinnvolle Maßnahme –
Begehung der Alm durch 
verschiedene Personen, 
eventuell mit Hund
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Einsatz Wipflalm Kärnten 
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• Ca. 120 Schafe 

• 9 getötete Schafe bei 2 
Übergriffen in zwei Nächten 
hintereinander 

• Aufbau eines Nachtpferches 

• Restliche Schafe 
zusammentreiben und 
einpferchen
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Einsatz Wipflalm Kärnten 
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Ziel der Einsätze 
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• Schnelle unbürokratische Hilfe für die Betroffenen 

• Wir wollen Nutztiere vor weiteren Angriffen schützen 

• Den Betroffenen zuzuhören, gehört zu den Aufgaben - schafft eine Vertrauensbasis

• Dokumentation der Vorfälle – Information an die Tierhalter in der Umgebung


